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Rlted .

Romanze .

( Mit Kompoſition des Verfaſſers )
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Am Ufer ſtand die Roſe ,
Benetzt vom kühlen Thau ;
Es wiegten leis und linde
Sich Abendwinde
Auf ihrem Blüthenſchooße .

Hinaus in weite Fluten
Senkt ſich ihr trüber Blick :
„ Soll einſam ich verblühen —
„ Möcht ' ich verglühen
„ Dort in des Abends Gluten !

„ Und mit dem Licht vergehen ,
„ Das ſcheidend niederſinkt !
„ Wem ſtreu ich milde Düfte ?
„ Daß Abendlüfte

„ Sie kalt und ſtill verwehen ! — “



Roſenlied .
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—von kuh ⸗ lem Thau , es wieg ⸗ ten leis und lin⸗de ,
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Am u⸗ fer ſtand die Ro 6 ſe, be⸗netzt
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— — — — . —ſich Ans bend ⸗ win⸗de auf ih⸗rem Blüthenſchoo⸗ ſe; auf15 rem Blü⸗then⸗ſchoo ſe.
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Zur vierten Strophe .
—

A 5 5 ＋ D E=

S — — kf =

Am u fer ſtand die Ro⸗ ſe, — —2 — ſchwoll das Meer , und wil „ de Stür⸗ me ſauß⸗ten ,
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ka „ ne braußten ,



Am Uufer ſtand die Noſe ,
Und grauend ſchwoll das Meer
Und wilde Stürme ſauſ ' ten ,
Orkane brauſ ' ten
Tief in der Wellen Schooße

ie Roſe ſchwankt , und ſinket —
ie Flut ſchlingt ſie hinab !
traurig Bild des Lebens ,

u blühſt vergebens !
Und keine Hoffnung winket !
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Und ſieh ' , auf ſchwarzen
Schwebt licht ein Geni
und aus dem finſtern Schooße
Nahm er die Roſe ,
Bethaut von Thränenquellen

ellen

Umſonſt war nicht dein Sehnen ,
Die Hoffnung täuſchet nicht .
Das Schickſal geht verborgen !
Einſt tagt der Morgen !

age nicht in Thränen !

De. Chriſtian Schreiber .
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